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Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

 

Rathausstraße 4, 88637 Leibertingen 
Telefon:      07466 / 9282 – 0 
Telefax:      07466 / 9282 – 99 
E-Mail:       info@leibertingen.de 
Web:       www.leibertingen.de 
 

Sprechzeiten der Verwaltung 
Zu folgenden Sprechzeiten sind wir für Sie da: 
 

Montag       08.30 – 12.00 Uhr 
     14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag       08.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch       geschlossen 
Donnerstag       08.30 – 12.00 Uhr 

     14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag       08.30 – 12.00 Uhr 
 

 Postfiliale Leibertingen 
 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr      08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa       09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo       14.00 – 18.30 Uhr 
Do       14.00 – 16.30 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

 
 

Altheim       Montag, 19.00 – 20.00 Uhr 
Adresse:      Gutenbühlstr. 1, 

     88637 LB-Altheim 
Telefon:      07777/939635,  
E-Mail:       OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
Adresse:      Schulstr. 3, 

     88637 LB-Kreenheinstetten 
Telefon:       07570/266  
E-Mail:  
ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim      Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr 
Adresse:      Im Brühl 3,  
       88637 LB-Thalheim 
Telefon:      07575/7180062 
E-Mail:  
ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 

Offene Sprechstunde beim  
Bürgermeister 
 

 

Mo       17.00 – 18.30 Uhr  
oder nach vorheriger Terminabsprache 
 

Nahwärme Leibertingen 
 

 

Tel. 07466 / 9282 – 23, E-Mail: bioenergie@leibertingen.de 
 

Forstrevier Leibertingen 
 

 

Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
E-Mail: christoph.moehrle@lrasig.de 

Bereitschaftsdienst 
 

 

Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 116 117 (kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen 
SRH-Krankenhaus Sigmaringen 
Hohenzollernstraße 40, 72488 Sigmaringen 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag  08.00 - 19.00 Uhr 
Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
TelefonSeelsorge: Tel. 0800 1110111 
 

Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“. Information, Unterstützung und Bera-
tung für Familien rund um die Geburt bis zum Leben mit 
dem Kind. 
Landratsamt Sigmaringen, Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz  
 

HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14.30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de; Tel. 07572/7137372 
 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 
 

WEISSER RING - Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Familienwerk - Stationsgebiet Meßkirch-Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
E-Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de  
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen, 1.OG 
 

Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine Thalheim 
 

Zweckverband Heubergwasserversorgung 
Ohmweg 1, 88605 Meßkirch 
Allgemeine Anfragen:        07575 / 9278576 
Notfallnummer (Rohrbrüche etc.):       07575 / 9278523  

 

Gemeinsamer Gutachterausschuss 
E-Mail: gutachterausschuss@sigmaringen.de
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Zum Volkstrauertag 
 
 
Nun ist das WIR gefragt 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der Volkstrauertag ist kein antiquierter Gedenktag, sondern 
heute als Mahnmal wichtiger denn je. 
Er dient dazu innezuhalten und der unzähligen Opfer der 
beiden Weltkriege zu gedenken. An diesem Tag blicken wir 
zurück auf eine Zeit, die von Leid, Verlust und Zerstörung 
geprägt war.  
Die Schrecken der Kriege haben nicht nur Deutschland, 
sondern die gesamte Welt in Mitleidenschaft gezogen. Wir 
erinnern uns an die Soldaten, die für ihre Überzeugungen 
und ihr Vaterland gekämpft haben, an die Zivilisten, die un-
ter den Folgen der Konflikte litten, und an all jene, die in der 
Dunkelheit des Krieges ihr Leben verloren haben. Hierun-
ter auch viele Menschen aus unserer Gemeinde. Jeder Ein-
zelne dieser Menschen hatte Träume, Hoffnungen und eine 
Zukunft, die durch den Krieg brutal ausgelöscht wurden. 
Der Volkstrauertag ist nicht nur eine Gelegenheit, um zu 
trauern, sondern auch eine Möglichkeit, die Lehren aus der 
Geschichte zu ziehen.  
 
Wir müssen uns bewusstmachen, dass der Frieden, den 
wir heute genießen, nicht selbstverständlich ist.  
 
Der Volkstrauertag ist das Ergebnis der Opfer, die viele ge-
bracht haben, um Freiheit und Gerechtigkeit zu verteidigen. 
Doch während wir der Vergangenheit gedenken, dürfen wir 
die gegenwärtigen Herausforderungen und die Bedrohung 
eines neuen Krieges nicht ignorieren. Die geopolitischen 
Spannungen und Konflikte, die in verschiedenen Teilen der 
Welt zunehmen, zeigen uns, dass die Gefahr eines erneu-
ten Krieges immer besteht. Wir leben in einer Zeit, in der 
Hass, Intoleranz und Unsicherheit wieder auf dem Vor-
marsch sind. Der Druck für den Einzelnen wird größer, der 
Ton wird rauer und zunehmend rückt das WIR immer mehr 
hinter das ICH.  
Deshalb ist es unsere gemeinsame Verantwortung, aktiv 
für den Frieden einzutreten. Frieden ist nicht nur die Abwe-
senheit von Krieg, sondern ein aktiver Prozess, der Enga-
gement und den Willen zur Verständigung erfordert. Las-
sen Sie uns in unseren Gemeinschaften Brücken bauen, 
Toleranz fördern und den Dialog suchen.  
 
 

 
 
Jeder von uns kann dazu beitragen, dass unser Zusam-
menleben von Respekt und Verständnis geprägt wird. 
 
In den Schulen, den Vereinen, bei unseren Nachbarn und 
in unseren Familien sollten wir die Werte des Friedens und 
der Versöhnung aktiv leben. Lassen Sie uns den Mut fin-
den, Konflikte gewaltfrei zu lösen und aufeinander zuzuge-
hen.  
 
Wer es einmal wagt sich zurück zu nehmen und das Ge-
genüber zu unterstützen, wird merken, dass dieser Weg 
alle gleichsam voranbringt. 
 
Der Volkstrauertag soll uns nicht nur an die Schrecken der 
Vergangenheit erinnern, sondern auch an die Möglichkei-
ten, die wir haben, um eine bessere Zukunft zu gestalten. 
Ich lade Sie daher ein, heute nicht nur zu gedenken, son-
dern auch aktiv darüber nachzudenken, wie wir den Frie-
den in unserem Alltag fördern können. Welche Schritte 
können wir unternehmen, um die Werte des Friedens zu 
leben und weiterzugeben?  
Gemeinsam können wir das Erbe der vergangenen Gene-
rationen bewahren und die Grundlage für eine friedliche 
Zukunft legen. Lassen Sie uns die Erinnerung an die Opfer 
der Kriege ehren, indem wir uns für eine Welt einsetzen, in 
der Frieden, Gerechtigkeit und Freiheit für alle Menschen 
gelten. Lassen Sie uns heute und an jedem Tag dafür ein-
treten, dass die Schrecken der Vergangenheit nicht verges-
sen werden und dass wir gemeinsam für eine bessere, 
friedlichere Zukunft arbeiten. 
 
 
 
In hoffnungsvollem Gedenken 
 

 
 
Stephan Frickinger, Bürgermeister 
 
 

Gedenkfeiern am Volkstrauertag 2024 
 

 

Die Gedenkfeiern finden wie folgt statt: 
 

Altheim  
Um 9:15 Uhr treffen wir uns am Bürgerhaus und laufen von 
dort gemeinsam (Ortschaftsrat, Musik, FFW, Kirchenchor, 
Landjugend und Bevölkerung) auf den Friedhof, wo die Ge-
denkfeier am Kriegerdenkmal stattfindet. 
 
Kreenheinstetten 
Die alljährliche Gedenkfeier am Volkstrauertag findet am 
Sonntag, den 17. Nov. 2024 statt. Die Kreenheinstetter 
Vereine treffen sich um 08:40 Uhr im Oberdorf zum ge-
meinsamen Kirchgang und anschließender Gedenkfeier 
vor dem Kriegerdenkmal. 

 
 
 
 

Leibertingen 
Die Gedenkfeier findet nach dem Gottesdienst beim Ehren-
mal am Friedhof statt. Die Vereine treffen sich um 8:45 Uhr 
am Feuerwehrhaus/ Rathaus um geschlossen zur Kirche 
zu gehen.  
 
Thalheim 
Zum gemeinsamen Gang zur Gedenkfeier auf dem Fried-
hof, treffen sich die Bevölkerung und die Vereine im An-
schluss an den um 10.30 Uhr beginnenden Wortgottes-
dienst auf dem Dorfplatz.
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Die Verwaltung informiert 
 

 
 

Nachruf 
 

In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied von 
 

Rolf Riedmüller 
 

der am 03. November 2024 im Alter von 87 Jahren verstor-
ben ist. 
 

Rolf Riedmüller war von 1980 bis 1989 Mitglied im Gemein-
derat Leibertingen. Durch seine direkte und aufgeschlos-
sene Art war er stets ein geschätzter Ratgeber, der jede 
Fragestellung zu einer guten Lösung führen konnte.  
Auch wenn seine Amtszeit schon lange zurückliegt, bleibt 
sein Engagement für unsere Gemeinde unvergessen und 
hat tiefe Spuren hinterlassen. 
 
Rolf Riedmüller war ein Mensch, der mit Herz und Verstand 
für die Anliegen seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger ein-
trat. Er war damals eine der treibenden Kräfte im Gemein-
derat und setzte sich stets für die Belange des Gemein-
wohls ein. Seine Fähigkeit, Menschen zusammenzuführen 
und gemeinsame Lösungen zu finden, wurde in unserer 
Gemeinschaft sehr geschätzt und ist ein bleibendes Bei-
spiel für ehrenamtliches Engagement. 
 
Für seine Familie bedeutet sein Tod einen schweren Ver-
lust. Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei 
ihnen, und wir wünschen ihnen Kraft und Trost in der Erin-
nerung an einen wundervollen Ehemann, Vater und Groß-
vater. Sein Wirken und seine Herzlichkeit werden nicht ver-
gessen, und wir bewahren ihn in ehrendem Gedenken. 
 

Stephan Frickinger,          
Bürgermeister            
 

 

 
Gemeinderatssitzung 
 

 

Bericht zur Gemeinderatsitzung  
vom 07.11.2024 
1. Einwohnerfragestunde 
Anfragen sind nicht vorhanden.  
 
2. Windkraft auf Gemeindegebiet 

- Standortänderung - gemeinsame Anfrage der Planer 
und des LRA Alternativangebot 

Das Thema Windkraft ist schon seit langem und sehr inten-
siv im Gemeinderat und auch in der Bevölkerung der Ge-
meinde ein wichtiges Thema. Aufgrund der politischen Ent-
wicklung auf Bundes- und Landesebene ist die Errichtung 
von Windkraftanlagen zwischen Thalheim und Meßkirch zu 
erwarten. Dem Gemeinderat war es immer ein besonderes 
Anliegen, dass die Belange der Gemeinde bestmöglich in 
die Planungen einfließen und durch die Errichtung der An-
lagen auch Vorteile durch entsprechende Einnahmen für 
die Gemeinde generiert werden. Seit ca. einem Jahr gibt 
es einen Vertrag mit dem Projektierer der Firma Uhl, die 
eine Planung auf Leibertinger Gemarkung in Abstimmung 
mit dem Gremium fertig gestellt und beim Landratsamt Sig-
maringen zur Prüfung eingereicht hat. Auf Meßkircher Ge-
markung ist bislang ein anderer Projektierer tätig. Dessen 

Planunterlagen wurden beim Landratsamt später einge-
reicht, was dazu führen wird, dass die Planung der Firma 
Uhl vorranging den Zuschlag erhält. Besteht nun Firma Uhl 
in Zusammenwirken mit der Gemeinde darauf, die einge-
reichte Planung unverändert umzusetzen, ist teilweise die 
Planung auf Meßkircher Gemarkung nur mit gewissen Ein-
schränkungen möglich. Aufgrund der interkommunalen Be-
ziehungen und um ein gedeihliches Miteinander zu fördern, 
wurden in den vergangenen Wochen intensive Gespräche 
geführt, wie eine Anpassung der Planung auf Leibertinger 
Gemarkung, die Nutzung der Fläche in Meßkirch verbes-
sert könnte. Für dieses Entgegenkommen der Gemeinde 
konnten im Verhandlungsweg nun einige, insbesondere fi-
nanzielle, Vorteile für die Gemeinde erreicht werden. So ist 
beispielsweise der Verkauf der Ökopunkte zu einem Preis 
von 1,- € je Punkt eine gute Einnahmequelle für die Ge-
meindekasse. Gleichzeitig konnte erreicht werden, dass 
keine der Anlagen näher an den Ort Thalheim heranrücken 
wird.  
Insgesamt zeigte sich der Gemeinderat aufgrund der inten-
siven Vorarbeit, die das Gremium und darunter einzelne 
Mitglieder in enormen persönlichen Einsatz geleistet ha-
ben, bereit einen entsprechenden Vertrag zur Anpassung 
der Standorte zu unterschreiben. Dieser muss jedoch ver-
schiedene Zusicherungen beinhalten und durch einen 
Rechtsbeistand der Gemeinde vorab geprüft werden. 
Wenn diese nun vom Gemeinderat festgesetzten Bedin-
gungen erfüllt sind und insbesondere auch mögliche 
Rechtsnachfolger sich durch den Vertrag als gebunden an-
sehen, ist der Gemeinderat bereit die Planung auf Gemein-
degebiet soweit anzupassen, dass die Planung bei der 
Stadt Meßkirch ebenfalls gelingt. Betont wurde, dass dies 
als erneut ausgestreckte Hand an die Stadt Meßkirch zu 
verstehen ist. Bereits im März 2023 versuchte der Gemein-
derat Leibertingen durch eine gemeinsame Sitzung im 
Schloss Meßkirch ein Gemeinschaftsprojekt auf Augen-
höhe zu initiieren. 
 
3. Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung ge-

fassten Beschlüsse 
Bekanntgaben waren nicht erforderlich.  
 
4. Informationen aus der Verwaltung, Informationen 

aus dem Gemeinderat 
Glasfasertrasse 
Im Zuge der Glasfaserverlegung in Altheim und Thalheim 
werden Arbeiten, die in Trassenbereich an Straßen- und 
Gehwegen erforderlich sind, mit erledigt.  
Retentionsbodenfilter  
Die Arbeiten sind nahezu abgeschlossen. Der zeitliche und 
finanzielle Rahmen ist mehr oder weniger vollumfänglich 
eingehalten.  
Im Pumpengebäude (bisher Kläranlage Thalheim) werden 
keine Förderschnecken mehr benötigt, da durch eine Um-
planung ein Abfließen im Freispiegel erreicht werden 
konnte. Der Umschluss nach Meßkirch wird bis Mitte 
nächstes Jahr realisiert sein.  
Kindergarten Thalheim 
Die Personalfindung ist weitestgehend abgeschlossen. 
Zum 15.11.2024 wird eine Fachkraft mit 75 % beginnen, 
am 01.12.2024 wird eine Hilfskraft mit 90 % und am 
15.12.2024 eine weitere Hilfskraft mit 100 % eingestellt. Die 
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Hilfskräfte sollen zu Fachkräften fortgebildet werden. Durch 
diese Einstellungen soll es dem Kinderhaus Thalheim 
schnellstmöglich gelingen zum Regelbetrieb zurück zu 
kehren.  
Kindergarten Kreenheinstetten 
Der Baufortschritt und -ablauf ist nicht optimal. Bis zum 
Jahresende soll jedoch die Baumaßnahme innerhalb des 
Gebäudes abgeschlossen sein. Die Baukosten sind bis-
lang noch unter dem Planansatz.  
Grundstückserwerb für Radwegebau 
Es konnten drei Grundstücke erworben werden, um die 
Radwegebaumaßnahme von Kreenheinstetten nach Lan-
genhart umsetzen zu können. Da im Landkreis ein anderes 
Projekt, welches mit Priorität versehen war ausfällt, be-
stand für die Gemeinde nun kurzfristig die Möglichkeit in 
das Förderprogramm einzusteigen und so eventuell 2026 
eine entsprechende Förderung zu erhalten.  
Naturbad Thalheim 
Die Umbauarbeiten schreiten voran. So soll nun der Strom-
anschluss fertig gestellt werden. Die defekten Umkleide-
häuschen wurden abgebaut und werden durch Umkleide-
schnecken ersetzt. Der Toilettenneubau wurde bereits aus-
gemarktet. Diverse Regelinstandsetzungen und Bepflan-
zungen werden ebenfalls durchgeführt.  
 
5. Öffentliche Anfragen aus dem Gemeinderat 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Kindergartenumbau 
in Kreenheinstetten für die Kinder und die Mitarbeiter eine 
starke Belastung dargestellt hat.  
 
 
 

Gemeinderatssitzung 
 

 

Bericht zur Gemeinderatsitzung vom  
12.11.2024 
Der Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 12.11.2024 er-
scheint im nächsten Gemeindeblatt. Wir bitten um Beach-
tung! 
 
 
 

Abendmarkt         
 

 

Der Abendmarkt in Kreenheinstetten  
findet am Donnerstag, den 21.11.24 von 18.00 bis 21.00 
Uhr statt: 
 
Mit als Standbetreiber dabei sind dieses Mal: 

Standbetreiber Produkte 
Fam. Braun,  
Kreenheinstetten 

Flechtwaren/Körbe und  
Dekosterne 

DRK Ortsverband 
Meßkirch 

Infostand - DRK OV Meßkirch 

Endres, Lena  
Thalheim 

Flohmarktartikel, Deko 

FFW  
Abt. Kreenheinstetten 

Essen: Grillwurst,  
Hamburger und Pommes 

Gugge  
Kreenheinstetten 

Glühwein, Punsch, Getränke 

Fam. Jäger-Hasel-
meier, Leibertingen 

Strick- und Handarbeiten,  
Olivenöl 

Just Vertriebspartner 
Dorss, Petra,  
Meßkirch 

Kräutercremen aus der Schweiz 

Kinderhaus  
Sonnenschein,  
Kreenheinstetten 

Waffelstand  

Knittel, Albrecht, 
Kreenheinstetten 

Holzsägearbeiten 

Lautenbacher Hof, 
Altheim 

Nudeln, Eier, Bestellung  
Rindfleisch 

Löffler, Andreas, 
Kreenheinstetten 

Holzarbeiten, Holzdekoartikel 

Lohrer, Adelheid, 
Altheim 

Wein-Genuss-Stand 

Fam. Mayer, 
Kreenheinstetten 

Honig, Bienenwachstücher 

Michalski, Anne,  
Hohenfels 

Lumara Backartikel, Thermomix 

Noske, Karl-Heinz, 
Leibertingen 

Weihnachtsdeko, Krippen 

Schad, Sarah und 
Moosmann, Angelika 

Handarbeiten aus Nähschule  
Ruanda / Projekt Kwizera e.V. 

Studio Rappenbühl, 
Leibertingen 

Duftkerzen und Dekoartikel  

 
Nutzen Sie die Gelegenheit und erwerben Sie lokale Er-
zeugnisse, Haushalts- und Gebrauchtwaren oder kulinari-
sche Genüsse! 
Zusammenkommen. Wohlfühlen. Einkaufen. 
 

Nächste Abendmarkt-Termine:  
19.12.24 in Leibertingen; Anmeldungen von Standbetrei-
bern noch möglich! Bitte wenden Sie sich an die Gemein-
deverwaltung Tel.: 07466/9282-23 oder an evelyne.glo-
cker@leibertingen.de. 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
 

 

Abt. Kreenheinstetten 
Probe: 
Am Montag, den 18.11.2024 findet um 19.30 Uhr unsere 
nächste Probe statt. Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten. 
gez. Fabian Steidle, Abt. Kommandant 
kreenheinstetten.feuerwehr@leibertingen.de 
 
 
 
 

Fundsachen 
 

 

Sonnenbrille und ein Schlauchschal  
Am 01.11.2024 wurden auf dem Wanderweg bei der Burg 
Wildenstein eine Sonnenbrille und ein Schlauchschal ge-
funden und auf dem Rathaus Leibertingen abgegeben.  
Der Verlierer kann zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
Leibertingen die Fundsache abholen.  
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Müllabfuhrtermine 
 

 

Papiertonne: 
Montag, 18. November 
 

Biotonne: 
Mittwoch, 20. November 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 21. November 

 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
November – April 
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr 
 
 
 

 
 

 

Glasfaserinternet in Kreenheinstetten:  
NetCom BW bietet Beratungsnachmittag an 
Bereits seit längerer Zeit treibt die Gemeinde Leibertingen 
aktiv den Ausbau der kommunalen Breitbandinfrastruktur 
voran. Im Fokus der Maßnahmen, die von Bund und Land 
finanziell unterstützt werden, steht die Erschließung bisher 
unterversorgter Haushalte im Gemeindegebiet. Unter an-
derem in Kreenheinstetten wurde auf diesem Weg in den 

vergangenen Jahren ein Glasfasernetz aufgebaut, an das 
mittlerweile mehr als 100 Adressen angebunden wurden. 
 

Betrieben wird dieses Netz wiederum von der NetCom BW 
GmbH aus Ellwangen. Die EnBW-Tochter bietet Anwoh-
ner*innen die Möglichkeit, bei der Buchung eines entspre-
chenden Diensts mit bis zu 1.000 Mbit/s im Internet zu sur-
fen, und stellt daneben auch noch viele weitere Produkte 
rund um die Themen Internet und Telefonie bereit. 
 

Da viele Bürger*innen die vielfältigen Möglichkeiten ihres 
hochleistungsfähigen Anschlusses derzeit jedoch noch 
nicht nutzen, veranstaltet die NetCom BW in Kreen-
heinstetten am 19.11.2024 zwischen 13 und 17 Uhr einen 
Beratungsnachmittag. Interessent*innen können sich im 
Sitzungszimmer der Ortsverwaltung Kreenheinstetten 
dabei zu den Vorteilen einer aktiven Nutzung des eigenen 
Glasfaseranschlusses sowie Produkten und Angeboten 
der NetCom BW beraten lassen. 
 

Der Beratungsnachmittag kann ohne Terminbuchung 
wahrgenommen werden, jedoch ist eine vorherige Anmel-
dung unter 07581/537201 oder info@tk-bulander.de er-
wünscht.  
 

Alle Informationen zu Produkten und Angeboten der Net-
Com BW finden Interessent*innen außerdem auf der Un-
ternehmenswebseite unter https://www.netcom-bw.de/. 
Weitere Fragen können außerdem jederzeit unter 
https://www.netcom-bw.de/kontaktformular an die Mitarbei-
ter*innen der NetCom BW gerichtet werden. 

 
Schul-und Kinderhausnachrichten 
 

Kinderhaus Wunderfitz Thalheim 
 

 

Rübengeisteraktion im Kinderhaus  
Wunderfitz 
Am Montag, den 21.10.2024 fand in Thalheim eine Rüben-
geisteraktion statt. Gemeinsam haben die Kinder mit den 
Papas in den jeweiligen Gruppen die Rüben fleißig ausge-
höhlt und ein Gesicht rein geschnitzt. Nach der anstrengen-
den Arbeit konnten sich die Kinder und die Papas mit 
Würstchen, Brot und leckeren Getränken stärken. Hierfür 
möchten wir uns vom gesamten Team bei unserem Eltern-
beirat für die großzügige Spende bedanken. Nach der Stär-
kung wurde es dann auch schon dunkel. Gemeinsam ha-
ben wir uns dann auf den Weg gemacht und sind mit den 
Rüben eine kleine Runde durch Thalheim gelaufen. Bei 
Nicole Wurm haben wir dann eingebremst und unser gut 
einstudiertes Rübengeisterlied vorgesungen. Anschlie-
ßend gab es für jedes Kind eine Kleinigkeit zu naschen und 
für die Papas etwas Leckeres zu trinken. Auch bei ihr wol-
len wir uns recht herzlich bedanken. Der Abend zog sich 
dann langsam dem Ende zu und die Kinder haben mit ihren 
Papas die Heimreise angetreten. Wir möchten uns vom ge-
samten Team auch recht herzlich bei unseren Papas für 
die mitgebrachte Zeit und den wunderschönen Abend, den 
wir gemeinsam verbringen durften bedanken. Er wird uns 
und den Kindern noch lange in schöner Erinnerung bleiben. 
 

Viele Grüße 
Das Team vom Kinderhaus Wunderfitz 

 
 
Kinderhaus St. Josef Leibertingen 
 

 

Gartenaktion im Kinderhaus St. Josef 
Am letzten Freitag im Oktober fand im Kindergarten eine 
fröhliche Gartenaktion statt, bei der zahlreiche große und 
kleine Helfer zusammenkamen, um unseren Garten auf 
den Winter vorzubereiten. Mit viel Enthusiasmus und Ta-
tendrang machten sich die Kinder, Eltern und Erzieher ans 
Werk, um die Außenanlage in neuem Glanz erstrahlen zu 
lassen. 
Zunächst wurde das Laub zusammengeharkt, das sich in 
bunten Farben auf dem Boden verteilt hatte. Die Kinder 
hatten viel Spaß dabei, die Blätter zu sammeln und zu ei-
nem großen Haufen zu stapeln. Auch der Aufstieg zur Rut-
sche wurde mit frischem Sand aufgefüllt, sodass die klei-
nen Rutscher sicher und mit Freude ins Spielvergnügen 
starten können. 
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Eine weitere Aufgabe war die Erneuerung des Barfußpfa-
des, der nun wieder einladend und spannend für die Kinder 
ist. Das Moos, das sich auf dem Fallschutz angesammelt 
hatte, wurde entfernt, um die Sicherheit der Spielgeräte zu 
gewährleisten. Zudem wurde das Unkraut rund ums Haus 
gejätet und die Weiden geschnitten, sodass der Garten nun 
wieder ordentlich und gepflegt aussieht. 
Nach einem arbeitsreichen Nachmittag versammelten sich 
alle Helfer zur gemeinsamen Snackzeit. Hier gab es, neben 
Kaffee und Getränken; köstlichen Kuchen und herzhafte 
Snacks, die großzügig von den Familien gespendet wur-
den. Diese gemütliche Runde bot die perfekte Gelegenheit, 
um die Erfolge des Tages zu feiern und sich auszutau-
schen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die mit ihrem 
Einsatz und ihrer Begeisterung dazu beigetragen haben, 
unseren Kinderhaus-Garten winterfest zu machen. Ge-
meinsam haben wir nicht nur viel erreicht, sondern auch 

schöne Erinnerungen geschaffen! Wir freuen uns schon auf 
die nächste Gartenaktion im kommenden Jahr! 
 

 

 

Vereinsnachrichten 
 

 

 
 
 

SG B.A.T./K.L.   
 

 

Vorschau 
Sonntag, 17.11.2024 
Pfullendorf, 15:00 Uhr  
SC Pfullendorf 2 : SG B.A.T./K.L. 
 

Rückblick 
SG B.A.T./K.L. : SC Markdorf   1:1 
 
 

Weihnachtsfeier 
In diesem Jahr findet die Weihnachtsfeier traditionell am 
Samstag, den 14.12.24 ab 18:30Uhr, im Reuterstüble in 
Thalheim statt. Wir wollen alle Spieler, A-Jugendspieler, 
Jugendtrainer, Vereinsmitglieder, Würstchengriller, Kassie-
rer und alle die den Verein in irgendeiner Art unterstützen, 
zusammen mit Partner/in, recht herzlich dazu einladen um 
gemeinsam das Jahr 2024 ausklingen lassen. Auf dem 
Programm steht wie jedes Jahr das Singen von Weih-
nachtsliedern, einem Besuch des Nikolauses und die all-
jährliche Tombola, bei der es wieder große und kleine 
Preise zu gewinnen gibt.  
Anmeldung bitte bis 07.12.24 bei den Vorständen. Gerne 
auch per WhatsApp. Peter Molitor: +49 172 1604767, Se-
bastian Knittel: +49 162 775767, René Müller: +49 173 
2458485. 
 
 
 

SC B.A.T.  
 

 

SC B.A.T. – Jugend 
Vorschau 
Sonntag, 17.11.2024 
Sauldorf, 13:30 Uhr 
JFV Singen 2 : A-Junioren 
 

Rückblick 
D-Junioren II : SG Großschönach  6:2 

B-Junioren : SG Bodmann-Ludwigshafen 2 abgs. 
D-Junioren II : SV Deggenhausertal 2  6:0 
B-Jugend : SG Illmensee   1:4 
A-Junioren : SG Höri    5:1 
 
 
 
 

Musikverein  
Kreenheinstetten 1856 e.V.  
 

 

Einladung zum Vorspielnachmittag 
Am Sonntag, den 24.11.2024 findet der Vorspielnachmit-
tag in unserem Probelokal statt. Ab 14.30 Uhr werden die 
Kinder der musikalischen Früherziehung, die Flötenkinder 
sowie unsere Zöglinge an ihrem Musikinstrument ihr Kön-
nen zum Besten geben. Hierzu laden wir alle Freunde, Ver-
wandte und Interessierte recht herzlich ein.  
 
 
 

Ski – Club Kreenheinstetten e.V.     
 

 

Arbeitseinsatz 
Am Samstag, den 16.11.2024 wollen wir unseren Skilift 
aufbauen, sowie Arbeiten an und um die Skihütte ausfüh-
ren. Wir würden uns über viele Helfer freuen. Beginn ist am 
Samstag um 9.00 Uhr. 
 
Der Buchhölzleweg ist dann ebenfalls ab Samstag, den 
16.11.2024 ortspolizeilich gesperrt.  
Wir bitte um Beachtung! 
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OG Leibertingen       
 

 

Naturschutzarbeitseinsatz am 16.11.2024 

Wir treffen uns am Samstag, den 16.11.2024, um 9.00 Uhr 
im Dietenlöchle Leibertingen, um von hier aus gemeinsam 
zum zu pflegenden Biotop Pfladerberg zu gehen.  
Aufgerufen sind alle Mitglieder unserer Ortsgruppe 
und, weil es in diesem Jahr ein sehr umfangreiches 
Projekt ist, ganz besonders auch Nichtmitglieder 
(gerne junge Familien), die an diesem Tag etwas Gutes 
für unsere Natur und Umwelt tun wollen.  
Neben Maschinenarbeit (Traktor, Motorsäge und Frei-
schneider werden von uns Mitgliedern bereitgestellt und 
bedient) fällt noch jede Menge Handarbeit für große und 
kleine Hände an. Es wäre gut, wenn der eine oder andere 
ein Handarbeitsgerät, wie Astschere, Heugabel oder Re-
chen, mitbringen könnte. Eingeplant ist, sofern es das Wet-
ter erlaubt, dass wir den ganzen Tag arbeiten, für Getränke 
und eine Mittagsverpflegung vor Ort ist gesorgt. 
Bei Rückfragen, gerne bei Christoph Möhrle 
(0173/3025341) oder Dieter Sauter (07466/1411) melden. 
 
 
 
 

Kultur- und  
Tourismusverein Leibertingen e.V.  
 

 

Jetzt schnell die letzten Karten Sichern! 
 

Helga Becker - Kabarettis-
tin und Krimi-Autorin! 
Fahndung läuft! 
Das Leben ist eine große 
Fahndungsaktion. Nach dem 
richtigen Mann fürs Leben, ei-
nem günstigen Bauplatz, der 
zweiten Socke oder einem 
gut bezahlten Job. Nur wer 
den richtigen Riecher hat, 
kommt gut durchs Leben. 

Frau Nägele hat ihn! Und die nötige Neugier sowieso. 
Ihr Leben ist eine große Fahndungsaktion. Sie horcht an 
verschlossenen Türen, verwickelt Menschen ins Gespräch, 
zählt eins und eins zusammen und kombiniert messer-
scharf. Als schwäbische Miss Marple läuft sie zu Hochtou-
ren auf. Bei ihrer Familie, im Freundeskreis oder in der 
Nachbarschaft. Niemand ist vor den Ermittlungstaktiken si-
cher, die sie sich durch jahrelanges Krimistudium erarbeitet 
hat. 
Ein mitreißendes Programm, das die Lachmuskeln trai-
niert. Frau Nägele in Hochform. Kriminell gut! 
 

Wo:  Burg Wildenstein 
Wann: Samstag, 30.11.2024, 19:00 Uhr 

Preis 25,00 €, inkl. 2 Getränke und Snacks 
(Nur begrenzte Sitzplätze) 
 

Die Karten können über die E-Mail: live@leibertingen.de 
unter Angabe von Name, Adresse,… reserviert und im Rat-
haus gegen Barzahlung abgeholt werden. 
 

KLJB Leibertingen     
 

 

Nikolausaktion 
Am 05. Dezember zieht auch dieses Jahr der Nikolaus mit 
seinem Begleiter Knecht Ruprecht durch Leibertingen. Wer 
möchte, dass der Nikolaus ihm einen Besuch abstattet, darf 
sich gerne bei uns melden. Anmeldungen werden bis zum 
01. Dezember telefonisch, per WhatsApp oder per Mail von 
Hanna Reitze angenommen. 
 
Mobil: 0157 8351 9554 
E-Mail: kljbleibertingen@gmx.de 
 
Der Nikolaus freut sich, wenn er viele Kinder bescheren 
und ihnen ein Leuchten in die Augen zaubern kann. 
Eure KLJB Leibertingen 
 
 
 
 

Schützenverein  
Altheim-Thalheim e.V. 
 

 

Vereinsmeisterschaft 
Vom 20.11. bis zum 04.12. wird die Vereinsmeisterschaft 
in allen Disziplinen im Schützenhaus ausgetragen. Hierzu 
sind alle aktiven Mitglieder zur Teilnahme herzlich eingela-
den. Die Ehrungen dazu finden wie immer an der General-
versammlung statt.  
 

Adlerschießen / Jahresabschlussfeier 
Am Samstag den 30.11. veranstaltet der Schützenverein 
sein traditionelles Adlerschießen. Dort wird entschieden 
wer den Titel des Schützenkönig tragen darf. Neben der 
Königswürde erhält der Schützenkönig die Schützenkette 
für ein Jahr und einen Pokal.  
Dem Zweit- und Drittplatzierten, den sogenannten Rittern, 
winken ebenfalls Preise.  
Eingeladen zu dieser Veranstaltung sind alle aktiven und 
passiven Mitglieder des Vereins. Beginn des Schießens ist 
um 14 Uhr.  Im Anschluss an das Adlerschießen veranstal-
tet der Schützenverein seine Jahresabschlussfeier. Wir 
freuen uns über rege Teilnahme. 
 

Training/Stammtisch: 
Mittwochs und freitags ab 19:00 Uhr 
(Jugendtraining mittwochs ab 19:00 – 20:30 Uhr) 
Jeden ersten Dienstag im Monat ab 19:00 bis ca. 20:30 Uhr 
ist unser Freunde-Familie-Floh-Tag.  
Hier können Interessierte in folgende Schießsparten 
schnuppern: Kleinkaliber, Luftgewehr, Luftpistole, Bogen.  
Der beste Weg zum Einstieg in den Verein und Sport, wir 
nehmen auch neue Mitglieder auf, gerade im Jugendbe-
reich!  
Interessierte bitte vorab immer anmelden über Kontaktfor-
mular auf unserer Website! 
 
www.sv-altheim-thalheim.de/ 
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Kirchennachrichten 
 

    
 
 

Sonntag, 17.11.2024  
09:00Uhr Kreenheinst. Eucharistiefeier 
09:00Uhr Leibertingen Eucharistiefeier und  

Kinderkirche 
10:30 Uhr Thalheim Wortgottesfeier 
 

Dienstag, 19.11.2024  
18:30 Uhr Thalheim  Rosenkranz 
 

Donnerstag, 21.11.2024  
18:30 Uhr Kreenheinst. Eucharistiefeier 
 
 

Weitere Gottesdienste und Informationen unserer Seelsor-
geeinheit finden Sie auf unserer Homepage www.kath-laiz-
leibertingen.de. 
 

 
 

Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden vor 
dem Richterstuhl Christi. (2. Korinther 5,10a) 
 
Sonntag,17. November  
(vorletzter Sonntag im Kirchenjahr) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer) 
 

Montag,18. November 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal 
18.30 Uhr Gruppenstunde der „Igel“ 
 

Dienstag, 19. November 
14.00 Uhr Frauentreff in ökum. Offenheit 
19.00 Uhr Gesprächskreis „Glauben und Verstehen“  
 

Mittwoch, 20. November (Buß-und Bettag) 
17.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant G. Hoffmann) 
 

Donnerstag, 21. November 
19.00 Uhr Luther Film  
 

Freitag, 22. November 
16.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“ 
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Meßkirch 
 

Sonntag, 24. November (Ewigkeitssonntag) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 

des vergangenen Kirchenjahres auf dem Fried-
hof (Pfarrerin A. Kunkel) 

 

Reformationstag – Martin Luther im Film 
Anlässlich des Reformationstages am 31. Oktober 
haben wir im vergangenen Jahr in unserem Gemein-
desaal die ersten drei Teile des DEFA-Films „Martin 
Luther“ (DDR 1981/83) gezeigt. Krankheitsbedingt 
konnten wir den Film nicht bis zum Ende schauen. 
Das holen wir nun nach. 
 

Termine (jeweils 19.00 Uhr im Paul-Gerhardt-Saal): 
 

Donnerstag, 21. November: Teil 5: Das Gewissen  
 

Es lohnt sich auch, nur Einzelteile anzuschauen. 
An jedem Abend gibt es eine kurze Einführung und 
nach der Filmvorführung Gelegenheit zum Aus-
tausch.  

 
Andere Behörden informieren 

 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

 

Fachtagung für Milchviehhalter widmet sich 
dem Management von Kälbern und Färsen 
Die nächste Fachtagung für Milchviehhalter am Donners-
tag, 21. November, im Dorfgemeinschaftshaus Friedberg in 
Bad Saulgau widmet sich dem Thema „700 Tage, die sich 
auszahlen – Kälber und Färsen richtig managen“. Beginn 
ist um 9.30 Uhr. Das Ende ist für 15.30 Uhr geplant. Veran-
stalter sind der Fachbereich Landwirtschaft des Landrats-
amts Sigmaringen, der Landwirtschaftliche Beratungs-
dienst Biberach-Sigmaringen-Bodensee und der Verein zur 
Landwirtschaftlichen Fortbildung im Kreis Sigmaringen. Die 
Veranstaltung ist als Fortbildungsmaßnahme für das Zu-
satzmodul QM++ anerkannt. Auf Wunsch wird eine Teilnah-
mebestätigung ausgestellt. 
Gesundheit und Leistung von Milchkühen stehen im Mittel-
punkt eines jeden Betriebs. Dabei dürfen die Kälber jedoch 

nicht vergessen werden, denn sie stellen die zukünftige 
Kuhgeneration dar. Ihre Aufzucht und Haltung hat einen di-
rekten Einfluss auf die spätere Milch- und Lebensleistung 
sowie die Wirtschaftlichkeit der Milchkühe. 
Bei der Fachtagung für Milchviehhalter am 21. November 
erläutert Tierarzt und Kälberblogger Dr. Peter Zieger in sei-
nem Vortrag „Kälberaufzucht – Die wahren Potenziale“ al-
les Wichtige rund um die Kälberfütterung und Kälberhal-
tung. Am Nachmittag legt Dr. Christian Koch, Leiter des 
Hofguts Neumühle, den Schwerpunkt auf die Färsenauf-
zucht. Außerdem geht er auf die wichtigsten Aspekte der 
optimalen Entwicklung zukünftiger Milchkühe ein. Ergän-
zend dazu wird ein Praktiker von seinen Erkenntnissen und 
Erfahrungen nach dem Bau eines neuen Kälberstalls be-
richten. 
Die Bewirtung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist ge-
währleistet. In der verlängerten Mittagspause haben sie zu-
dem die Möglichkeit, sich auszutauschen und bei den an-
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wesenden Firmen zu informieren. Abgerundet wird die Ver-
anstaltung durch aktuelle Informationen aus dem Fachbe-
reich Landwirtschaft. 
Anmeldungen zur Fachtagung für Milchviehhalter sind 
möglich bis Montag, 18. November, über den Veranstal-
tungskalender des Landkreises Sigmaringen unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen im Inter-
net sowie beim Landwirtschaftlichen Beratungsdienst Bi-
berach-Sigmaringen-Bodensee, Telefon: 07571 685975, 
E-Mail: bd-sig@t-online.de. 

 
Bei Diabetes können Familie, Freunde und 
Kollegen eine wertvolle Unterstützung sein 
Mit dem Weltdiabetestag am 14. November setzt die inter-
nationale Diabetesgemeinschaft ein Zeichen, um auf die 
weltweit steigende Zahl von Menschen mit Diabetes auf-
merksam zu machen. Mit dem Symbol des blauen Kreises 
und der sogenannten „Blue Monument Challenge“ wird das 
Bewusstsein für die Erkrankung gestärkt: Berühmte Bauten 
werden in Blau angestrahlt, um daran zu erinnern, wie viele 
Betroffene es weltweit gibt, die Unterstützung und eine me-
dizinische Behandlung brauchen. Allein im Landkreis Sig-
maringen leben schätzungsweise 13 000 Diabetikerinnen 
und Diabetiker. Die meisten haben einen Typ-2-Diabetes, 
dem nicht immer wirksam mit einer Diät begegnet werden 
kann, sondern der auch häufig mit Medikamenten behan-
delt werden muss. 
Diabetes betrifft nicht nur die Blutzuckerwerte, sondern hat 
Einfluss auf viele Lebensbereiche. „Menschen mit Diabetes 
stehen vor der Aufgabe, ihre Erkrankung in den Alltag ein-
zubauen – sei es zu Hause, am Arbeitsplatz oder bei Frei-
zeitaktivitäten“, sagt Iris Weishaupt, Gesundheitsförderin 
des Landkreises Sigmaringen. „Sie müssen belastbar, or-
ganisiert und stets diszipliniert sein.“ Ein Drittel der Be-
troffenen fühlt sich durch die Erkrankung gestresst, zwei 
Drittel haben Angst vor Folgeerkrankungen und ein Drittel 
findet es schwierig, die Erkrankung überhaupt zu akzeptie-
ren. „Gerade deshalb ist ein verständnisvolles und unter-
stützendes Umfeld entscheidend“, sagt Weishaupt. 
Die Gesundheitsförderin hat zahlreiche Tipps für Freunde, 
Familienmitglieder und Kollegen, wie sie Menschen unter-
stützen können, die an Diabetes erkrankt sind. „Oft hilft es 
Betroffenen, wenn sich ihr Umfeld für die Krankheit interes-
siert“, sagt Weishaupt. Ihr Rat: „Fragen Sie nach, wie Sie 
am besten unterstützen können, und hören Sie aufmerk-
sam zu, wenn Betroffene über ihre Erfahrungen sprechen 
wollen. Schon das Interesse signalisiert, dass sie nicht al-
leine sind.“ 
Diabetes-Management umfasst oft eine Umstellung der Er-
nährung und regelmäßige Bewegung. Dabei kann es hel-
fen, gemeinsame Aktivitäten wie Spaziergänge, Fahrrad-
touren oder gemeinsames Kochen zu planen. Sport- und 
Bewegungsangebote stehen im Landkreis Sigmaringen 
reichlich zur Verfügung. Im beruflichen Umfeld kann Unter-
stützung ebenfalls viel bewirken. Kleine Anpassungen wie 
flexible Pausenzeiten, um Blutzucker zu messen oder zu 
essen, können den Alltag erleichtern. Diabetes kann auch 
emotional belastend sein. „Unterstützende Gespräche, 
eine einfühlsame Haltung und das Angebot, gemeinsam 
über Ängste zu sprechen, helfen, die seelische Belastung 
zu mindern“, sagt Iris Weishaupt. 
Viele gesetzliche Krankenkassen bieten Präventionskurse 
zu den Themen Ernährung, Entspannung und Bewegung 

an. Auch Selbsthilfegruppen können wertvolle Unterstüt-
zung und Austauschmöglichkeiten bieten. Freunde und Fa-
milie können helfen, indem sie Betroffene ermutigen, sol-
che Angebote wahrzunehmen. 
„Diabetes-Management ist nicht nur eine medizinische, 
sondern auch eine persönliche und soziale Aufgabe“, sagt 
Clara Volk, Leiterin der Geschäftsstelle der Kommunalen 
Gesundheitskonferenz Sigmaringen. „Ein unterstützendes 
Umfeld hilft den Betroffenen, den Alltag zu meistern, und 
steigert das allgemeine Wohlbefinden.“ 
Der Weltdiabetestag soll daran erinnern, dass jeder Ein-
zelne einen Beitrag leisten kann – sei es durch ein offenes 
Ohr, gemeinsame Aktivitäten oder das respektvolle Mitei-
nander. „Indem wir uns für das Wohlbefinden unserer Mit-
menschen einsetzen, unterstützen wir nicht nur Diabetiker, 
sondern leisten auch einen wichtigen Beitrag für eine ge-
sündere Gemeinschaft“, sagt Volk. 

 
Kostenfreie Beratung rund um das Thema Hö-
ren am 4. Dezember in Mengen 
Spätschwerhörige oder altersschwerhörige Menschen erle-
ben ihre plötzliche Hörbehinderung oft als Stigma und Ma-
kel. Häufig ziehen sie sich deshalb zurück und isolieren 
sich. Auch um dem entgegenzuwirken, bietet der Landes-
verband der Schwerhörigen und Ertaubten Baden-Würt-
temberg eine neutrale und kostenfreie Beratung rund um 
das Thema Hören an. 
Die nächste Beratung findet am Mittwoch, 4. Dezember, 
von 10 bis 15 Uhr in den Räumen des Pflegestützpunkts, 
Hofstraße 12 in 88512 Mengen, statt. Das Beratungsange-
bot ist neutral und kostenfrei. Gebeten wird um eine Ter-
minvereinbarung unter der Telefonnummer 0179/6784998 
oder per E-Mail an katja.widmann@hoergeschaedigte-
bw.de. 
Die Beratung umfasst unter anderem Informationen zur 
Hörgeräteversorgung, zum Cochlea-Implantat, zu techni-
schen Hilfsmitteln wie Lichtsignal- und Kommunikationsan-
lagen sowie zur T-Spule. Darüber hinaus geht es um den 
Schwerbehindertenausweis und den Umgang mit der eige-
nen Behinderung. 
 

Dominik Keicher übernimmt Leitung des 
Fachbereichs Migration und Integration 
Der Kreistag des Landkreises Sigmaringen hat Dominik 
Keicher zum neuen Leiter des Fachbereichs Migration und 
Integration gewählt. Als Nachfolger von Simone Kurz trägt 
der 38-Jährige damit seit November die Verantwortung für 
die Aufnahme und Unterbringung von Geflüchteten, Asyl-
bewerbern und Spätaussiedlern sowie die Leistungsge-
währung nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. Hinzu 
kommen die soziale Beratung und Betreuung der Geflüch-
teten sowie die Integrationsarbeit. Das Aufenthaltsrecht für 
Ausländer und Asylantragsteller, die Beendigung des Auf-
enthalts, die Feststellung der Staatsangehörigkeit und die 
Erlangung der deutschen Staatsangehörigkeit durch Ein-
bürgerung fallen ebenfalls in die Zuständigkeit des Fach-
bereichs. 
„Unsere Aufgabe als Landkreis besteht darin, die Integra-
tion von Geflüchteten als gesellschaftliche Herausforde-
rung zu meistern, sie angesichts von Fachkräftemangel 
und Migrationsabkommen aber auch als Chance zu begrei-
fen“, sagt Dominik Keicher. Sein Fachbereich nehme dabei 
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das gesamte Spektrum in den Blick – von der Unterbrin-
gung von Geflüchteten bis zur Einbürgerung der Menschen 
mit der Verleihung der deutschen Staatsangehörigkeit. 
Der Fachbereich Migration und Integration mit seinen rund 
30 Mitarbeitenden gliedert sich in zwei Sachgebiete: das 
Sachgebiet „Aufnahme/Leistungen/Integration“ und das 
Sachgebiet „Ausländer- und Staatsangehörigkeitswesen“. 

Mit dessen Leitung hatte Dominik Keicher zum 1. Juli 2023 
seinen Dienst im Landratsamt Sigmaringen angetreten. Zu-
vor arbeitete er als freiberuflicher Rechtsanwalt mit dem 
Schwerpunkt Asyl- und Aufenthaltsrecht in einer Kanzlei in 
Tübingen. Das Studium der Rechtswissenschaften absol-
vierte er an der Eberhard-Karls-Universität in Tübingen, 
sein Referendariat am dortigen Landgericht. 

 

Veranstaltungen in der Umgebung 
 

    
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

 

Vortrag „Kräht der Gockel auf dem Mist…“ 
Was Sie über Wetter und Klima wissen soll-
ten. Donnerstag, 21. November, 18:30 Uhr  
Den täglichen Wetterbericht verfolgen wir alle mit Span-
nung. Aber kaum jemand weiß heute noch, die vielfältigen 
Zeichen am Himmel zu deuten, die uns helfen, das Wetter 
selbst vorherzusagen. Stimmen die alten Bauernregeln? 
Stimmt es, dass Stürme, Unwetter und Überschwemmun-
gen in Zeiten des Klimawandels zunehmen? Warum fallen 
Schneeflocken manchmal - aber nicht immer - als perfekt 
geformte Sternchen vom Himmel? Warum ist bei Föhn die 
Sicht so gut und der Kopf so schwer? Und warum fällt an 
einem brütend heißen Sommertag mitunter eisiger Hagel 
aus einer Gewitterwolke? All diese Fragen – und viele wei-
tere - beantwortet der rund einstündige Vortrag am Don-
nerstag, 21. November, um 18:30 Uhr. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Referentin: Judith Engst; Ge-
bühr; 5,- Euro; Anmeldung bis 20. November beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
 

Mit Pflanzenkraft und alten Hausmitteln ge-
sund durch den Winter. Donnerstag, 21. Novem-
ber, 19 bis 21 Uhr  
Im Rahmen einer Powerpoint-Präsentation am Donners-
tag, 21. November, um 19 Uhr werden Pflanzen vorgestellt, 
die unser Immunsystem stärken. Die Teilnehmenden ler-
nen alte Hausmittel kennen, die bei Husten, Schnupfen und 
Heiserkeit die Symptome effektiv lindern. Im Anschluss 
dürfen ein „Anti-Grippe-Brot“ und ein Erkältungstee gekos-
tet werden. Treffpunkt: „Neuhauser Kräuterstüble“, Stocka-
cher Straße 39, Neuhausen ob Eck; Leitung: Michaela Ha-
gen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 12,- Euro inkl. Skript und 
Verkostung; Anmeldung bis 18. November beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Schmieren und Salben hilft allenthalben. 
Samstag, 23. November, 14 bis 17 Uhr 
Beim Workshop am Samstag, 23. November, 14 – 17 Uhr, 
werden verschiedene Salben mit wohltuenden Pflanzen-
auszügen (z.B. Wundbalsam, Schnupfensalbe, Lippenbal-
sam, Beinwellsalbe) für die kommende Winterzeit herge-
stellt. Treffpunkt: „Neuhauser Kräuterstüble“, Stockacher 
Straße 39, Neuhausen ob Eck; Leitung: Michaela Hagen, 
Kräuterpädagogin; Gebühr: 35,- Euro inkl. Material, Ge-
tränke und Rezepten; Anmeldung bis 19. November beim 

Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
 
Workshop kleine Geschenke „handmade with 
love“. Sonntag, 24. November, 14 bis 17 Uhr  
Bei diesem Workshop am Sonntag, 24. November, von 14 
bis 17 Uhr, werden die Teilnehmenden verschiedene Ba-
debomben, Badesalze, Peeling, Handbar und Dusch-Haar-
würfel sowie Duftsteine herstellen, um damit ihre Lieben mit 
Naturprodukten, die herrlich nach Orange, Zimt und Tanne 
duften, zu verwöhnen. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aro-
mapraktikerinnen; Gebühr: 40,- Euro inkl. Skript und Mate-
rial, Vorabzahlung; Anmeldung bis 24. November beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
 
Filzkurs Nikolaus.  
Dienstag, 26. November, 14:30 Uhr 
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles was man 
dazu braucht, ist Lust aufs Filzen und ein wenig Durchhal-
tevermögen. Mit Nadel und Wolle lassen sich viele ver-
schiedene Figuren herstellen, wie z.B. ein Nikolaus beim 
Filzkurs am Dienstag, 26. November, um 14:30 Uhr. Ge-
eignet für Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: Daniela Kiene; 
Gebühr: Erwachsene 13,- Euro, Kinder 7,50 Euro inkl. Ma-
terial; Anmeldung bis 22. November beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  
 

Naturpädagogikseminar „Tiere und Pflanzen 
im Winter“ aus der Reihe „Raus auf die Streu-
obstwiese“.  
Donnerstag, 5. Dezember, 9:30 bis 16:30 Uhr  
In der Fortbildungsreihe „Raus auf die Streuobstwiese“ ste-
hen eine Fülle von naturpädagogischen Aktivitäten auf dem 
Programm, um Kinder auf der Streuobstwiese mit heimi-
scher Natur vertraut zu machen. Wahrnehmen und For-
schen, Bewegen und Spielen, Beobachten und Experimen-
tieren, Werkeln und Genießen sind dabei angesagt. Die Ak-
tivitäten sind so ausgewählt, dass sie leicht und direkt um-
setzbar sind und in abgewandelter Form auch für andere 
Lebensräume und andere Themen anwendbar sind. „Lear-
ning by doing“, Praxisorientierung und ein Skript erleichtern 
die Umsetzung der Inhalte. Beim Seminar am Donnerstag, 
5. Dezember im Winter ist auf den ersten Blick nichts los 
auf der winterlichen Streuobstwiese, auf den zweiten Blick 
offenbaren sich viele Lebenszeichen. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Angela Klein, Biologin, 
Naturpädagogin und Naturtherapeutin; Gebühr: 90,- €; An-
meldung bis 27. November beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 



   
  
   s’Blättle | Donnerstag, 14.11.2024 
 

12 

 

Gemeinsam ein Denkmal  
gesetzt 
Birnbaum soll Naturdenkmal der Zukunft werden 
 
Schon heute an die Zukunft denken - das war die Idee hin-
ter einer Kooperationsveranstaltung des Naturschutzzent-
rums Obere Donau, der BODEG (Naturparkapfelsaft-Pro-
jekt) und der Stadt Meßkirch, bei der Anfang November in 
Meßkirch-Langenhart ein Birnbaum gepflanzt wurde.  
Lange Zeit prägten alte, majestätische Bäume unsere 
Landschaft. Doch im Laufe der Jahrzehnte sind sie immer 
weniger geworden. Wo sich heute noch solche imposanten 
Bäume finden, sind sie meist als Naturdenkmal ausgewie-
sen. Drei Naturdenkmal-Birnbäume gab es einst in Langen-
hart, doch nur noch ein Baum ist mittlerweile davon übrig-
geblieben.  
„Wenn wir auch in Zukunft Birnbäume haben wollen, die 
das Landschaftsbild prägen, müssen wir jetzt nachpflan-
zen“, so Markus Ellinger vom Naturschutzzentrum Obere 
Donau. „Viele alte Birnbäume haben aktuell zu kämpfen. 
Krankheiten wie der Birnenverfall und auch der Klimawan-
del machen ihnen das Leben schwer“. Daher wurde bei ei-
ner öffentlichen Veranstaltung mit rund 25 Teilnehmern ein 
Birnbaum in der Nähe des bestehenden Naturdenkmales 
in Langenhart gepflanzt. Dieser soll irgendwann in der Zu-
kunft dessen Funktion übernehmen können.  
Gepflanzt wurde ein Obsthochstamm der Sorte „Schweizer 
Wasserbirne“. Die Wahl fiel nicht rein zufällig auf diese 
Mostbirne, dies hat einen historischen Hintergrund. Denn 
bereits in der Langenharter Chronik von 1851 wurde über 
den Obstanbau in Langenhart berichtet. Willi Schmon las 
zu Beginn der Veranstaltung aus diesem Schriftstück vor, 
das der Hilfslehrer Anton Ringer verfasst hatte. Darin ist 
unter anderem von einer „Schweizerbirne“ und einer „Was-
serbirne“ die Rede. Gut möglich, dass sich hinter einer der 
beiden Bezeichnungen die „Schweizer Wasserbirne“ ver-
birgt und Anlass genug, eine solche nachzupflanzen.  
 

 
 
 
 

Kirchenchor Rast-Bichtlingen 
 

 

Kirchenchor Rast-Bichtlingen singt für Frie-
den – The Armed Man – A mass for peace 
Das Meisterstück von Karl Jenkins wird zusammen mit 
der Jungen Sinfonie Reutlingen aufgeführt.  
Am Sonntag, den 17. November 2024 wird der Kirchen-
chor Rast-Bichtlingen um 17.00 Uhr in der Stadtkirche St. 
Martin Meßkirch die Messe „The Armed Man - A mass for 

peace“ des walisischen Komponisten Karl Jenkins auffüh-
ren. Die Messe fordert neben Chor und Solisten ein Or-
chester mit Sinfonie-Besetzung. Mit der Jungen Sinfonie 
Reutlingen wagt sich der Kirchenchor Rast-Bichtlingen 
unter der Leitung seines Chorleiters Volker Nagel gemein-
sam an dieses beeindruckende und mitreißende Werk. 
Karten sind per WhatsApp über folgende Nummer erhält-
lich: 0151 675 77858 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des 
Chores:  
www.chor-rast-bichtlingen.de. 
 
 
 

 
 

 

Veranstaltungen der Landfrauen 
Am Freitag den 15. November um 19.00 Uhr im kleinen 
Saal des Herz Jesu Heim findet in Cooperation mit der Bü-
cherei eine Autorenlesung statt. 
Es liest Marcel Rothmund aus seinem Buch „Die goldene 
Stunde des Zeppelins“ Ein historischer Roman um 1900. 
Für die Bewirtung sorgen die Landfrauen. 
Die ganze Bevölkerung ist dazu sehr herzlich eingeladen. 
Eintritt ist frei, wir freuen uns über eine Spende. 
 
Des Weiteren findet am 21.11.24 ab 14.00 Uhr auf allge-
meinen Wunsch ein „Kaffeekränzchen“ im Gasthaus Adler 
in Stetten a.k.M.-Nusplingen statt. Herzliche Einladung 
zum gemütlichen Plausch in netter Runde bei Kaffee und 
Kuchen. 
Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmel-
dung bis zum 18.11.24 bei Marianne Bauer Tel. 
07575/1346 
 
 
 

Weihnachtsmarkt Storzingen 
 

 

Weihnachtsmarkt in Storzingen 
Am 1. Adventwochenende den 30.11.und 01. Dezember 
2024 findet der traditionelle Weihnachtsmarkt in und um 
das Gemeindehaus Weckenstein statt. 
 Mit ca. 30 Ausstellern in den Räumlichkeiten des Gemein-

dehauses 
 Ab 17:00 Uhr Lichterglanz zum und um das Gemeinde-

haus 
 17:30 Uhr kommt der Nikolaus zu den Kleinsten und 

bringt Geschenke 
 umrahmt mit vorweihnachtlichen Klängen 
 Samstag 13:00 Uhr Beginn es Marktes  
 Ab 13:00 Uhr Christbaumverkauf (frisch geschlagen)  
 Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt  

(Schupfnudeln; Rote vom Grill; Waffeln; vieles aus Kar-
toffeln auch vegetarisch. sowie Kaffee und Kuchen) 

 
Sonntag 13:00 Uhr Marktbeginn 
Ab 13:00 Uhr Christbaumverkauf 
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14:30 „Der Zauberer“  

Zauberprogramm für die Kinder (Eintritt frei) 
 Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt (Schupfnudeln; 

Rote vom Grill; Waffeln; Vieles aus Kartoffeln auch vege-
tarisch, sowie Kaffee und Kuchen) 

 Ab 17:00 Uhr Lichterglanz um das Gemeindehaus 
 

Die Dorfgemeinschaft freut sich auf Ihr Kommen 
 
 
 

 
 

 

LernSnack für mutige Gründerinnen 
Klaus-Dieter Peschke vom Finanzamt Sigmaringen bietet 
einen Überblick über die steuerlichen Rahmenbedingun-
gen, die speziell für Existenzgründerinnen relevant sind. 

Inhalte des Seminars: 
• Steuerliche Rahmenbedingungen für Existenzgründe-

rinnen 
• Die ersten Schritte in die Selbstständigkeit 
• Wichtige Kontaktstellen: Wie funktioniert der Austausch 

mit dem Finanzamt? 
• Welche Steuererklärungen und Steueranmeldungen 

müssen gemacht werden? 
• Welche Fristen sind zu beachten? 
 

Termin: Mittwoch, 04.12.2024, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
Dozent: Klaus-Dieter Peschke (Finanzamt Sigmarin-
gen) 
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen 
 

Selbstkostenbeitrag: 5 Euro für einen kleinen Snack 
 

Mehr Informationen und Anmeldung zu den Semina-
ren: www.innovationscampus-sigmaringen.de 
 
 
 

 
 

 

Vortrag „Sicher unterwegs“ am Orange Day 
Anlässlich des Orange Days, des Internationalen Tages 
gegen Gewalt an Frauen, veranstaltet die kommunale 
Gleichstellungsbeauftragte Estelle Koschnike-Nguewo in 
Kooperation mit der Beauftragten für Chancengleichheit 
der Agentur für Arbeit Balingen Liane Rebhan, am 25. No-
vember um 18 Uhr in der Agentur für Arbeit Balingen, Sting-
straße 17, 72336 Balingen einen Vortragsabend zum 
Thema "Sicher unterwegs" . 
Anke Traber, Geschäftsführerin der Agentur für Arbeit 
Balingen, wird zunächst ein Grußwort sprechen. Lothar 
Rieger vom Referat Prävention des Polizeipräsidiums 
Reutlingen informiert anschließend in seinem Vortrag über 
Risiken und Handlungsstrategien, gibt Tipps zu Reaktionen 
auf verbale und tätliche Angriffe und beleuchtet die Gefah-
ren von Alkoholkonsum und K.O.-Tropfen. Auch Themen 
wie der Polizeinotruf, Zivilcourage und konkrete Hilfe und 
Beratung bei Übergriffen kommen zur Sprache. Simone 

Hönisch vom Frauennetzwerk ZAK wird den Abend musi-
kalisch begleiten, der mit einem abschließenden kleinen 
Imbiss endet. 
Zur besseren Planung wird um Anmeldung bis zum 20. No-
vember per E-Mail an Balingen.BCA@arbeitsagentur.de o-
der telefonisch unter 07433 951-304 gebeten. Auch eine 
spontane Teilnahme ist möglich.  
 

Azubi-Speed-Dating 
Am Mittwoch, dem 27. November veranstaltet die Berufs-
beratung der Agentur für Arbeit Balingen von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr ein Speed-Dating für Jugendliche und junge Er-
wachsene auf der Suche nach einem Ausbildungs- oder 
Studienplatz ab Herbst 2025. Im Berufsinformationszent-
rum (BiZ) und den Räumen der Berufsberatung treffen sich 
Ausbildende und Ausbildungs- und Studienplatzsuchende 
in lockerer Atmosphäre zu kurzen Vorstellungsgesprächen. 
 

Wer Wartezeiten vermeiden möchte, kann sich bis zum 22. 
November per E-Mail an Balingen.Berufsberatung@ar-
beitsagentur.de oder telefonisch unter 07433 951-256 bzw. 
07433 951-259 einen Termin in der Zeit von 15:00 Uhr bis 
16:30 Uhr sichern. Kurzentschlossene können ab 
16:30 Uhr ohne vorherige Anmeldung teilnehmen. 
 

Das Speed-Dating ist der einfachste Weg, Ausbildungs- 
und Studienplatzsuchende und Unternehmen auf unkom-
plizierte Art zusammenzubringen. Stimmen die Chemie 
und die Anforderungen, steht der Weg für ein Wiedersehen 
offen. 
 

Folgende Unternehmen aus der Region sind dabei:  
Bizerba SE & Co. KG, Binder Systemhaus GmbH, Blickle 
Räder+Rollen GmbH u. Co. KG, Finanzamt Balingen, 
Holcim (Süddeutschland) GmbH Werk Dotternhausen, 
Krug & Priester GmbH & Co.KG, Landgericht Hechingen, 
Mehrer Compression GmbH, Volksbank Hohenzollern-
Balingen eG, WS Weinmann & Schanz GmbH 
 

Weitere Informationen zur Veranstaltung gibt es in der Ver-
anstaltungsdatenbank unter https://web.arbeitsagen-
tur.de/portal/metasuche/suche/veranstaltungen/10000-
2001290082-V. 
 

 
 
 

Hochschulcampus  
Tuttlingen 
 

 

Infoabend für Deinen Masterplan an der HFU! 
Elf Masterstudiengänge präsentieren sich am Campus 
Tuttlingen – Online-Teilnahme möglich 
 

Am Donnerstag, 21. November, ab 18 Uhr bietet die 
Hochschule Furtwangen (HFU) am Tuttlinger Campus ei-
nen Masterinfoabend an. Die Fakultäten Industrial Tech-
nologies (ITE) und Mechanical and Medical Engineering 
(MME) präsentieren elf technische Masterangebote – drei 
davon berufsaufbauend. Studieninteressierte können sich 
über Inhalte, Bewerbung, Zulassung und Perspektiven fol-
gender Programme informieren: Advanced Precision En-
gineering, Angewandte Materialwissenschaften, Biomedi-
cal Engineering, Engineering and Business Management, 
Human Factors, Mechatronische Systeme, Medizintechnik 
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– Regulatory Affairs, Mikromedizintechnik, Precision Ma-
nufacturing and Management, Smart Systems und Tech-
nical Physician. 
 

Die Masterstudiengänge werden an den HFU-Standorten 
Tuttlingen, Schwenningen oder Furtwangen angeboten. 
Der erfolgreiche Abschluss führt zum Grad „Master of Sci-
ence (M.Sc.)“. Lehrende und Studierende freuen sich auf 
den Austausch am Campus Tuttlingen, Kronenstraße 16 
oder digital via Livestream. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bewerbungsschluss für die Studiengänge an der 
HFU mit Start zum Sommersemester ist der 15. Januar. 
 

Infos und Zugang zum virtuellen Raum 
www.hs-furtwangen.de/veranstaltungen 
 
 
 

 

 

 

Finale, Finale… 
 Saisonverlängerung durch die Bürgerbahn 
 17. November: Mit der Räuberbahn zur Modell-

bahn 

Sonntag 17. November: Rendezvous von 
Groß und Klein 
Die ehrenamtlich geführte Bürgerbahn verlängert die 
die Saison auf der Räuberbahn. Dann aber wieder mit 
dem Bürgerbahnfahrplan zwischen Pfullendorf und Alts-
hausen.  
Traditionell lädt der Modelleisenbahnclub Pfullendorf an ei-
nem Wochenende im November zur Modellbahnausstel-
lung in die Stadthalle Pfullendorf ein. Am 16. und 17.11. ist 
es wieder soweit 
Auf etwa 700 m² Ausstellungsfläche werden eine ganze 
Reihe Anlagen in verschiedenen Spurweiten präsentiert. 

Am Sonntag, 17. November fährt die Räuberbahn zur Mo-
dellbahnausstellung nach Pfullendorf. Vom Räuberbahn-
Endpunkt Pfullendorf-Stadtgarten sind es nur wenige 
Gehminuten bis zur Stadthalle. 
Wer mit der Räuberbahn anreist, bezahlt nur den hal-
ben Eintritt!!! 
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!!!  
 
Bitte beachten: Wegen Bauarbeiten zwischen Herbert-
ingen und Aulendorf besteht für die Anschlusszüge 
der Deutschen Bahn teilweise Schienenersatzverkehr. 
 
VORANZEIGE:  
Mit der Räuberbahn zum Pfullendorfer Engelsabstieg 
Am 7. Dezember fährt die Räuberbahn mit einem Sonder-
fahrplan zum Pfullendorfer Engelsabstieg. Es kommt histo-
risches Wagenmaterial zu Einsatz. Näheres bald an dieser 
Stelle… 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeu-
berbahn.de/veranstaltungen/  
 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullen-
dorf ermöglicht tolle Familien-Frei-
zeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Ober-
schwaben. Mit den günstigen Tickets 
schonen Sie auch den Geldbeutel.  
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automa-
ten und in der DB-Navigator-App… 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad 
Saulgau – Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In 
Aulendorf aus/ in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder 
Ravensburg – Friedrichshafen… 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom 
ZOB zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. 
Am ZOB Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die 
Regiobuslinie 500 Sigmaringen – Überlingen. 

 
Inserate 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bodenseeobstverkauf 

bei Fam. Hafner, Am Hasenbühl 6,  
88637 Kreenheinstetten 
 

Freitag, 15.11.2024  
von 15:15 – 16:00 Uhr 

 

Voraussichtliche Verkaufstermine 
von Dezember bis Mai 2024/25: 
13.12.2024, 17.01.2024, 14.02.2025, 14.03.2025, 
11.04.2025, 16.05.2025 
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Christbaumverkauf  
in Altheim eingestellt: 

 

Wir haben unseren Christbaumverkauf  

ab sofort eingestellt. 
 

Ein herzliches Dankeschön unseren Kunden für Ihre 
Treue und viele schöne Kontakte. 
Familie Josef und Judith Stump 

 
 

 
 
 
 

 

Einladung zur  
2. Garagenweihnacht  

der Holzmanufaktur Löffler 
 

Am Samstag, 16.11.24 von 15-19 Uhr 
Weihnachtskrippen, Holzuhren,  

Weihnachtsdekoration, Glühwein, Punsch u.v.m. 
 

Panoramastraße 28 in Kreenheinstetten 
bei Andreas Löffler & Bianca Straub 
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